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1. Untersuchungsgebiet 
 

1.1. Seligenstadt Stadtwald 

 

 

Das Untersuchungsgebiet befindet sich entlang der A3 im Seligenstädter Stadtwald zwischen der 

Gemarkungsgrenze Froschhausen und der Gemarkung Mainhausen. 

 

Südlich der Dudenhöfer Straße war bis vor kurzer Zeit eine Vorrangfläche für die Windenergie 

vorgesehen. In weiten Bereiche stocken Buchen und Buchenmischwälder. 



 

Kastenverteilung südlich der Dudenhöfer Straße 

 

Kastenverteilung nördlich der Dudenhöfer Straße 



 

Probeflächen Stadtwald über GPS erfasst (in der Regel je 5 Kästen) 

Rote Fahne:   Aufhängung im Dezember 2011 

Roter Kreis: Aufhängung im Frühjahr 2012 geplant 

 

1.2. Wald bei Klein-Welzheim 

 



 

Fledermauskästen im Bereich Klein-Welzheim über GPS erfasst (Einzelkästen) 

  



2. Einzelergebnisse 
 

Im Jahre 2011 wurden zwischen dem 21.08.2011 und dem 29.10.2011 11 Kontrollen durchgeführt, 5 

davon im Rahmen einer Führung. 

2.1. Ergebnisse Probefläche A Eichennickel 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Fläche A   1 fehlt 

Eichennickel   2 vermisst 

    3 Leer 

    4 Leer 

    5 fehlt 

    6 Wespe 

      

 

Kontrolle am Jahresende notwendig. 

 

2.2. Ergebnisse Probefläche B Teufelsbrücke 

 

3.  Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Fläche B   8 Kleiner Fuchs 

Teufelsbrücke   9 Leer 

    10 Leer 

    11 Kot (alt) 

    12 3 Bechstein 

    13 10 Br. Langohr 

    14 Kot (alt) 

    15 Wespe (alt) 

 

Die Kästen wurden 1985 aufgehängt. Die Kästen 8 bis 10 hängen nördlich des Teiches am 

Babenhäuser Weg / Schachensee Schneise. Bis 1990 sporadisch durch Rauhautfledermäuse 

angenommen. Seit 1990 kein Nachweis auf Fledermäuse mehr. Alle anderen Kästen hängen an der 

Kreuzung der beiden Wehe. Die Bechstein Fledermaus wird dort seit 1998, das Braune Langohr seit 

2009 registriert. In früheren Jahren Wasserfledermaus, Abendsegler und Rauhaut Fledermaus. 

 

 

 



2.3. Ergebnisse Probefläche Klein-Welzheim - Sportplätze 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.   

Kl.-Welzheim   16   

Sportplätze   17   

    18   

    19   

    20 
     21   

    22   

    23   

 

Über den Verbleib dieser Kästen ist nicht bekannt. 

 

2.4. Ergebnisse Probefläche C Altholzinsel 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.   

Fläche C   24 vermisst 

Altholz Sel.   25 Vermisst 

    26 Vermisst 

    27 Vermisst 

    28 Vermisst 

    29 Vermisst 

    30 
13 
Fransenfledermäuse 

    31 Vermisst 

    Flachkasten Kot 

 

Die Bechsteinfledermaus wird dort seit 1985 nachgewiesen.  In diesem Jahr war der Kasten 30 durch 

13 Fransenfledermäuse belegt. In dem Bereich wurde die Probefläche 20 eingerichtet.  In früheren 

Jahren wurden Rauhaut, Abendsegler und Braunes Langohr dort registriert.  

 

2.5. Ergebnisse Probefläche D  Keltergraben 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  07.10.2011 29.10.2011 

Fläche 4   32  Abendsegler 

Keltergraben   33  - 

    34 Gr.Mausohr Kot 

    35  2 Abendsegler 

 



Kästen wurden 1985 aufgehängt. Bis 2008 Belegung von Abendsegler, Rauhaut  und 

Fransenfledermaus. Seit 2008 auch durch Großes Mausohr. 

 

2.6. Ergebnisse Probefläche E Keltergraben 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  07.10.2011 29.10.2011 

Fläche 5   36 2 Gr. Mausohr Abendsegler (weib.) 

Keltergraben   37 2 Abendsegler 5 Abendsegler 

    38 Leer Leer 

    39 Abendsegler (männ.) 6 Abendsegler 

    40 2 Rauhaut 1 Gr. Mausohr 

 

Kästen wurden 1985 aufgehängt. Erstbelegung 1987 durch Rauhaut Fledermaus. Seit 1992 

Wochenstube der Fransenfledermaus. Regelmäßig Abendsegler und Kleinabendsegler. Im Jahre 2009 

wurde durch Telemetrie eine Wochenstube des Kleinabenseglers in der Nachbarschaft gefunden. 

Nachweis einer Bechsteinfledermaus im Jahre 1998. Nachweis des Braunen Langohrs 1987. Die 

Fläche wird ab Mitte / Ende Oktober vom Abendsegler beim Durchzug und zur Überwinterung 

genutzt. 

 

2.7. Ergebnisse Wiese zum Königsee 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  18.09.2011 

Wiese zum   71 Rauhaut 

Königsee   72 Kot 

    73 Meise 

    74 Meise 

    75 Meise 

 

Kästen wurden 1985 aufgehängt. Erstbelegung 1987 durch Rauhaut Fledermaus.  

2.8. Ergebnisse Klein-Welzheim 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.   

Kl.-Welzheim   76 vermisst 

   77 Wespe alt 

   78 Vermisst 

   77 Vermisst 

   79 Vermisst 

   80 Vermisst 

    81 Vermisst 

    82 Leer 

    83 Siebenschläfer 



    84 Leer 

    85 Siebenschläfer 

 

Die Kästen wurden 1987 auf- und 1994 abgehängt.  Vorkommen von Rauhaut und Braunes Langohr. 

Ab 1994 auch Abendsegler. Nach Wiebke im Jahre 1994 Ausbreitung der Siebenschläfer, vermutlich 

durch neu geschaffene Überwinterungsplätze. Wo Siebenschläfer die Kästen belegten, wurden keine 

Fledermäuse mehr nachgewiesen. 

 

2.9. Ergebnisse Klein-Welzheim 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.   

Kl.-Welzheim   86  

    87 Siebenschläfer 

    88 Wespe 

    89   

    90   

 

Die Kästen wurden 1987 aufgehängt.  Vorkommen von Rauhaut Fledermäuse bis und Braunes 

Langohr. 2001 wurde der Kasten 87 und 88 wieder aufgehängt.  

 

2.10. Ergebnisse Klein-Welzheim 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.   

Kl.-Welzheim   91 Wenig Kot / Meise 

    92  

    93  

    94 Meise 

    95   

    96 Meise 

    97  

    98 Siebenschläfernest 

    99  

    100   

 

Die Kästen wurden 1987 aufgehängt.  Vorkommen von Rauhaut, Braunem Langohr und Abendsegler.  

Seit Wiebke auch hier Siebenschläfervorkommen. Durch Windbruch und Baumfällungen drei Kästen 

defekt. Ein Kasten nicht auffindbar. 

 

 



2.11. Ergebnisse Probefläche  5 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.5 50°00'34'' N / 8°56'36'' E 501 Kot 

    502 Leer 

    503 Leer 

    504 Leer 

    505 Leer 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt.  2010 in einem Kasten Hornissen. Kot in einem Kasten. 

2.13. Ergebnisse Probefläche  9 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.9 50°00'53'' N / 8°56'49'' E 506 Leer 

    507 Leer 

    508 Leer 

    509 Hornissen aktiv 

    510 Leer 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt.  In einem Kasten Hornissen. 

 

2.14. Ergebnisse Probefläche  7 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.7 50°01'17'' N / 8°57'46'' E 511 Nest 

    512 Nest 

    513 Nest 

    514 Nest 

    515 Nest 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt.   

 

 

 

 

 



2.15. Ergebnisse Probefläche  6 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.6 50°01'26'' N / 8°56'51'' E 516 4 Fransenfledermäuse 

    517 15 Fransenfledermäuse 

    518 Nest 

    519 Nest 

    520 Nest 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt.  Im letzten Jahr großer Fledermauskot in einem Kasten.  Dieses 

Jahr erstmals Fransenfledermäuse. 

 

2.16. Ergebnisse Probefläche  8 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.8 50°01'31'' N / 8°56'27'' E 521 Kot 

    522 Kot 

    523 Kot / Wespe 

    524 Kot 

    525 15 Fransenfledermäuse 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt.  Dieses Jahr erstmals Fransenfledermäuse, die offensichtlich 

alle Kästen aufsuchten. Wahrscheinlich weitere Wochenstube. 

 

2.17. Ergebnisse Probefläche  4 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.4 50°01'13'' N / 8°56'01'' E 526 Leer 

    527 Wespe 

    528 Leer 

    529 Kleiner Fuchs 

    530 Leer 

 

Die Kästen wurden 2008 aufgehängt.  Dieses Jahr kein Kot in den Kästen. 

2.18. Ergebnisse Probefläche  10 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.10 50°01'29'' N / 8°55'48'' E 531 Leer 



    532 leer 

    533 Leer 

    534 Leer 

    535 Leer 

 

Die Kästen wurden 2008 aufgehängt.  Bisher nur ein Einzelnachweis eines Braunen Langohrs im Jahr 

2010. Kein Kot in den Kästen. 

 

2.19. Ergebnisse Probefläche  2 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  12.09.2011 

Probefl.2 50°01'54'' N / 8°55'17'' E 536 Wespe 

    537 Kot viel 

    538 1 Gr. Mausohr 

    539 3 Gr. Mausohr 

    540 Kot Wespe alt 

 

Die Kästen wurden 2008 aufgehängt und relativ schnell angenommen.  2010 Erstnachweis von 

Bartfledermäusen. In diesem Jahr Große Mausohren. In einem Kasten gibt es einen Hinweis auf eine 

weitere Wochenstube (sehr viel Kot). Die Fläche liegt nahe an der von Rodgau geplantem Standort 

für Windkraftanlagen. 

2.20. Ergebnisse Probefläche  1 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  12.09.2011 

Probefl.1 50°02'11'' N / 8°54'59'' E 541 Kot 

    542 Hornisse 

    543 Kot viel 

    544 Kot viel 

    545 Wespe 

 

Die Kästen wurden 2008 aufgehängt und relativ schnell angenommen.  In allen Kästen wurden in den 

beiden letzten Jahren Fledermauskot gefunden. 

2.21. Ergebnisse Probefläche  3 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  12.09.2011 

Probefl.3 Vermisst 546   

    547   

    548   

    549   



    550   

 

Einzige nicht eingemessene Probefläche. Bisher nicht wiedergefunden. 

 

2.22. Ergebnisse Probefläche  14 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.14 50°00'58'' N / 8°57'31'' E 551 Nest 

    552 Leer 

    553 Leer 

    554 Leer 

    555 Nest 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und bisher noch nicht angenommen.   

 

2.23. Ergebnisse Probefläche  13 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.13 50°00'30'' N / 8°57'17'' E 556 Nest 

    557 Nest 

    558 Nest 

    559 Nest 

    560 Nest Trauerschnäpper 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und bisher noch nicht angenommen.   

 

2.24. Ergebnisse Probefläche  11 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  03.09.2011 

Probefl.11 50°00'28'' N / 8°56'32'' E 561 leer 

    562 Hornisse 

    563 Kot 

    564 Leer 

    565 2 juv.Gr.Mausohren 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt.  In diesem Jahr erstmals 2 juv. Große Mausohren. 

 



2.25. Ergebnisse Probefläche  12 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  12.09.2011 

Probefl.12 50°00'58'' N / 8°56'20'' E 566 Meise/Wespe 

    567 Meise 

    568 Meise 

    569 Meise/Wespe 

    570 Meise 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und bisher noch nicht angenommen.   

 

2.26. Ergebnisse Probefläche  20 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.20 50°01'15'' N / 8°56'29'' E 571 Trauerschnäpper nest 

    572 Kot 

    573 Vogelkot 

    574 Trauerschnäpper nest 

    575 Wespe alt 

    Flachkasten Leer 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und hängen zusammen mit den Kästen der Fläche C (siehe 

oben). Hinweis durch Kot in einem der Kästen. 

 

2.27. Ergebnisse Probefläche  15 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  21.08.2011 27.08.2011 

Probefl.15 50°01'41'' N / 8°55'34'' E 576 Leer Leer 

    577 9 Fransenfledermäuse Gr.Mausohr 

    578 Leer Leer 

    579 Leer Leer 

    580 Leer Leer 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt. In diesem Jahr erste Fledermausnachweise: 

Fransenfledermäuse und Großes Mausohr. 

2.28. Ergebnisse Probefläche  16 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 07.10.2011 



Probefl.16 50°01'45'' N / 8°55'31'' E 581 Leer  

    582 Leer  

    583 Leer Gr. Mausohr 

    584 Leer  

    585 Leer  

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt. In diesem Jahr 1 Großes Mausohr während eine öffentlichen 

Exkursion.   

 

2.29. Ergebnisse Probefläche  17 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.17 50°01'53'' N / 8°55'49'' E 586 14 Fransenfledermäuse 

    687 Kot 

    588 Meise 

    589 Meise 

    590 Leer 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und in diesem Jahr zum ersten Mal angenommen.   

 

2.30. Ergebnisse Probefläche  18 

 

 Fläche Lage  
Kasten-
Nr.  12.09.2011  

Probefl.18 50°02'33'' N / 8°55'24'' E 591 Meise 

    592 Leer 

    593 Schief durch Rodungsarbeiten 

    594 Kot  

    595 2 Braune Langohren 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und in diesem Jahr zum ersten Mal angenommen.   

 

2.31. Ergebnisse Probefläche  19 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.19 50°02'07'' N / 8°55'34'' E 596 Kot? 

    597 leer 

    598 leer 



    599 leer 

    600 leer 

 

Die Kästen wurden 2009 aufgehängt und bisher noch nicht angenommen.  In einem Kasten wenig 

Fledermauskot. 

 

2.32. Ergebnisse Seligenstadt Sportfreundesportplatz 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  18.09.2011 

 Kl.Welzheim   101 Kot neu aufgehängt 

    Flachkasten Leer 

    102 Kot 

    103 Meise 

    104 Meise 

    105 Leer 

    106 Siebenschläfer 

    107 Leer 

    108 fehlt 

    109 Rauhaut 

    110 Fehlt 

    111 Leer 

    112 6 Rauhaut 

    113 Meise 

    114 Hornisse 

    115 Meise 

    116 Rauhaut 

    117 Meise 

    118 Fehlt 

    119 Fehlt 

    120 Fehlt 

 

 

 

3. Zusammenfassung und Bewertung 

3.1. Stadtwald Seligenstadt 

Die 2008 und 2009 eingerichteten Probeflächen wurden wie Folgt bisher angenommen: 

 Probefläche 1 – 10 (Kästen aufgehängt 2008)  rote Kreise 

 Probefläche 11 – 20 (Kästen aufgehängt 2009) orange Kreise 



 

 

 

Probefläche Nachweise 

1 Viel Kot in den Kästen 

2 Verdacht auf weitere Wochenstube (Art unbekannt). 4 Große Mausohren 

3 Immer noch vermisst 

4 Kein Nachweis 

5 Erstmals Kot in einem Kasten 

6 Erstmals 19 Fransenfledermäuse 

7 Kein Nachweis 

8 Erstmals 15 Fransenfledermäuse. Wahrscheinlich neue Wochenstube. 



9 Kein Nachweis 

10 Kein Nachweis 

11 Kot und 2 juv. Mausohren 

12 Kein Nachweis 

13 Kein Nachweis 

14 Kein Nachweis 

15 Fransenfledermäuse und Großes Mausohr 

16 Großes Mausohr 

17 14 Fransenfledermäuse 

18 Kot und Braune Langohren 

19 Kot (sehr wenig) 

20 Kot 

 

Auffällig ist die Zunahme der Fransenfledermäuse. In 14 der 20 Probeflächen gibt es inzwischen 

Hinweise oder Nachweise von Fledermäusen. Das Große Mausohr scheint auch weiter zuzunehmen. 

Die Abendsegler sind in diesem Jahr relativ spät zurückgekehrt. Kaum Nachweise von August bis 

Anfang Oktober. 

 

Kastenaltbestand nördlich der Dudenhöfer Straße 

 

Festgestellte Arten: Kleiner und Großer Abendsegler, Rauhhautfledermaus, Großes Mausohr und 

Fransenfledermaus. Die Fransenfledermäuse nutzten auch die Nachbarprobeflächen 16 und 17. 



 

Altholzabteilung Seligenstadt Kasten 24 – 31. Nur noch zwei der 9 Kästen gefunden. Im Kasten, in 

dem sich letztes Jahr Bechsteinfledermäuse befanden, waren in diesem Jahr Fransenfledermäuse. 

Nähe Teufelsbrücke Kästen 11 bis 15. Nachweis von Bechstein und Braunem Langohr. 

Eichennickel Kästen 1 – 7:  kein Nachweis im August und September. 

 

3.2. Klein-Welzheim 

 

 

 



 

Es wurden 25 Kästen kontrolliert.  In 7 Kästen gab es Nachweise von Fledermäusen, in 5 von 

Siebenschläfern. Als Arten konnte nur die Rauhautfledermaus festgestellt werden. In insgesamt 4 

Kästen wurden 9 Tiere angetroffen. 

3.3. Trends 

Starke Zunahme bei der Fransenfledermaus.  Weiterte Zunahme bei dem Großen Mausohr. Kaum 

Sommernachweise des Großen Abendseglers. 

  



 

4. Planung weiterer Probeflächen 
 

Es sind 50 neue Fledermauskästen für weitere Probeflächen vorhanden. Diese sollen bis zum 

Frühjahr 2012 markiert und neu aufgehängt werden. 

Bereits aufgehängt: 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.20 50°00'479'' N / 8°57'876'' E 301  

    302  

    303  

    304  

    305  

 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.21 50°01'377'' N / 8°58'65'' E 306  

    307  

    308  

    309  

    310  

 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.22 50°02'787'' N / 8°55'268'' E 311  

    312  

    313  

    314  

    315  

 

 

 

 Fläche Lage  Kasten-Nr.  11.09.2011 

Probefl.23 50°01'94'' N / 8°56'38'' E 316  

    327  

    328  

    329  

    320  

 



 

Noch geplant: 

N50 01.824 E8 59.030 

N50 01.568 E8 59.150 

N50 01.760 E8 54.932 

N50 01.269 E8 58.840 

 


